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Ohr-Akupunktur – eine Thera-
piemit großerWirkung, Refe-
rentin: Claudia Hank, 16 Uhr,
Gemeindehaus der evange-
lisch-lutherische Kirche am
Sedanplatz, Sedanstraße 20.
Stammtisch der AWO, 19 Uhr,
Pizzeria Italia, Hörste.
Bau- und Planungsausschuss,
17.30 Uhr, Rathaus 1, Lage.
Bürgermeistersprechstunde,
für Pottenhausen und Wad-
denhausen, 16-17 Uhr, Kita
Pottenhausen.

Brot und Salz zur Einweihung
Neustart: Zahlreiche Gäste, Freunde und Förderer kommen zur Feier ins umgebaute Karolinenheim.

Die Seniorenresidenz bietet nun nur noch Einzelzimmer an

VON RAPHAEL BARTLING

Lage. Nach rund 18 Monaten
Bauzeit, jeder Menge Planung
und vielerlei Anstrengungen ist
im Juni das neue Karolinen-
heim in Lage endgültig fertig
gestellt worden. Jetzt wurde der
Neubau im Rahmen einer Fei-
erstunde auch offiziell einge-
weiht. Über 50 Gäste, Freunde
und Förderer der Seniorenre-
sidenz nahmen an der Veran-
staltung teil.

„Dank der guten Zusam-
menarbeit zwischen allen Be-
teiligten ist das Gebäude so fer-
tig gestellt worden, wie wir es
uns vorgestellt haben“, freute
sichAnnetteHummel,dieVor-
standsvorsitzende der Stiftung
Reichsbund freier Schwestern,
seit 1985 Trägerverein des Al-
ten- und Pflegeheims. Über
insgesamt 80 Plätze verfügt das
Karolinenheim nun. Es sind
ausschließlich Einzelzimmer,
die bei Bedarf jedoch mithilfe
von Zwischentüren zu kleinen
Zwei-Zimmer-Wohnungen
für Eheleute umfunktioniert
werden können.

InsgesamtbestechedasHaus
laut Hummel durch seine mo-
dernen und offenen Räume,
wie vor allem die großzügig ge-
stalteten Gemeinschaftsräu-
me: „Mit dem Neubau wollten
wir unseren Bewohnern etwas
Besonderes bieten. Ich denke
ich kann sagen: Sowohl die
Verantwortlichen und Mit-
arbeiter als auch die Bewohne-
rinnen und Bewohner sind
stolz auf ihr neues Haus.“

Nichtsdestotrotz bleiben bei
etlichen Lagensern die Erinne-
rungen an die ehemalige Ein-
richtung, die bis 1982 der Stadt
als Krankenhaus diente und
1985 von der Stiftung Reichs-
bund freier Schwestern über-
nommen und umfunktioniert
wurde. „Viele von uns haben
das alte Gebäude geliebt. Es
hatte eine ganz besondere At-
mosphäre“, wusste Annette
Hummel im Zuge der Feier-
stunde zu berichten.

Die Architekten Wahid Wa-
hab und Ralf Daniel vom
Architektenbüro „Prisma Bau“

hätten sich viel Mühe gegeben,
dass Haus noch irgendwie zu
retten. Doch die modernen
Pflegeheim-Bestimmungen
konnten in dem Altbau nicht
länger gewährleistet werden.
Der Neubau musste her. „Es
war kein einfacher Weg“, be-
kräftigte Einrichtungsleiter
Harm-Hendrik Möller: „Der

Bau hat sich hingezogen. Doch
gemeinsam waren wir stark,
und nun können Mitarbeiter
und Bewohner in dem wun-
derschönen Gebäude zufrie-
den leben und arbeiten.“

Der erste stellvertretende
Landrat des Kreises, Kurt Kalk-
reuter, nannte das Karolinen-
heim einen „Glücksgriff für die

Stadt Lage“, die stellvertreten-
de Bürgermeisterin Monika
Rieke fand, dass sich der Neu-
bau durchaus „sehen lassen“
könne: „Ich kann mir gut vor-
stellen, wie erleichtert Sie alle
jetzt sind.NunkönnendieDin-
ge endlich wieder ihren ge-
wohnten Gang gehen.“

So ganz abgeschlossen seien

die Baumaßnahmen aber dann
doch noch nicht, wie Annette
Hummel durchklingen ließ: In
KürzesollüberdemEingangdes
Alten- und Pflegeheims noch
ein großer „Karolinenheim“-
Schriftzug angebracht werden.
Denn unter diesem Namen ist
das Seniorenheim in der Karo-
linenstraße seit jeher bekannt.

BeiderEinweihungdesneuenKarolinenheims:(vonlinks)ThomasRuhoff,AnnetteHummelundHarm-Hen-
drik Möller. FOTO: RAPHAEL BARTLING

80 moderne
Wohnungen
Das neue Seniorenheim
an der Karolinenstraße
in Lage umfasst zwei
miteinander verbunde-
ne Bauten. Eine gläser-
ne Rotunde vereint die
beiden Gebäudeab-
schnitte und dient zu-
gleich als Hauptein-
gang. Das neue Karoli-
nenheim hat drei Eta-
gen.
Alle 80 Wohneinheiten
kommen mit rollstuhl-
gerechten Bädern da-
her. Einige Zimmer
können mittels Verbin-
dungstüren miteinan-
der verbunden werden.
Dies ist besonders für
Ehepaare interessant.
Darüber hinaus gibt es
in jedem Stockwerk Ge-
sellschafts-und Speise-
räume.
Mit dem Neubau will
die Stiftung „Reichs-
bund Freier Schwes-
tern“ die Qualitätsstan-
dards, die das Landes-
pflegegesetz vorgibt, si-
cherstellen beziehungs-
weise übertreffen.
Unter anderem wird in
dem Gesetz eine Einzel-
zimmerquote von 100
Prozent für moderne
Pflegeheime und
Wohnheime für Men-
schen mit Behinderung
vorgegeben. Die Kosten
für die gesamte Bau-
maßnahme, die 18 Mo-
nate gedauert hat, lie-
gen bei rund 10 Millio-
nen Euro. (rb)

Qualm aus Toaster
löst Alarm aus

Lage-Hörste (as). In einem Se-
niorenwohnheim ist am Mon-
tagabend um 18.19 Uhr die
automatische Brandmeldeanla-
ge ausgelöst worden. Einheiten
der Feuerwehr aus Lage und Pi-
vitsheide und der Rettungs-
dienst des Kreises Lippe wur-
den alarmiert. Die Erkundung
der Einsatzkräfte vor Ort ergab,
dass Brotreste in einem Toas-
ter, die für eine kurze Rauch-
entwicklung gesorgt hatten, die
automatische Brandmeldeanla-
ge ausgelöst hatten. „Maßnah-
men durch die Feuerwehr wa-
ren nicht erforderlich“, heißt es
im Pressebericht.

Förderverein tagt
Lage-Ehrentrup. Die Jahres-
hauptversammlung des För-
derverein der Städtischen Kin-
dertagesstätte Ehrentrup e.V.
findet am Montag, 30. Sep-
tember, ab 19.30 Uhr in der
Kita in der Fasanenstraße 14
statt. Neben Regularien steht
die satzungsgemäße Neuwahl
des Vorstandes auf der Tages-
ordnung.

Fieke und Topp hören zu
Lage. Das CDU-Bürgerbüro ist
am Freitag, 20. September, von
10 bis 12 Uhr geöffnet. Ratsfrau
Sabine Fieke steht dort für Fra-
gen interessierter Bürger zur
Verfügung. Sie ist Mitglied im
Ausschuss für Kultur und Tou-
rismus sowie im Schul- und
Wahlausschuss. Am Samstag,
21. September, steht Ratsherr
FrederikToppvon10bis12Uhr
für Gespräche bereit. Er ist Vor-
sitzender des Bau- und Pla-
nungsausschusses und Mitglied
im Ausschuss für öffentliche
Ordnung, Sicherheit und
Feuerwehr. Telefonisch sind
beideunter(05232)65744zuer-
reichen.

Sprechstunde der SPD
Lage. Der sachkundige Bürger
Bernd Rethemeier hält am
Samstag, 21. September, eine
SprechstundeimSPD-Büroab.
Von 10 bis 12 Uhr ist er An-
sprechpartner für alle Bürger
und Bürgerinnen. Die SPD
nimmt außerdem gerne Brief-
marken für Bethel entgegen.

Musikalisches Wetterleuchten
Konzert: Monika Rey und Rainer Weber treten mit Chansons und Liedern

aus verschiedenen Epochen in der Musikschule Lage auf

Lage (nu). Großer Andrang hat
bei der Präsentation des Pro-
gramms „Alle Welten“ von
Sängerin Monika Rey und Pia-
nist Rainer Weber in der Mu-
sikschule in Lage geherrscht.
Die Künstler präsentierten
Chansons und Lieder verschie-
dener Epochen und Stilrich-
tungen, die von meteorologi-
schen und menschlichen Wet-
tern erzählen.

Schon mit ihrem ersten
Stück „So oder so ist das Le-
ben“ zogen die beiden das Pu-
blikum in ihren Bann, heißt es
seitens der Musikschule. Beim
dargebotenen „Bei dir war es
immer so schön“ wurden bei
einigen Zuhörern schon die
ersten Tränen verdrückt. Auch
im folgenden Mix aus berühm-
ten Klassikern wie „Nur nicht
aus Liebe weinen“, Chansons
von Charles Aznavour („Yes-
terday when I was young“,
„Mes emmerdes“), Hildegard
Knef und anderen überzeugte
Monika Rey. Mal mit großer
Geste, mal innig und fast flüs-
ternd, schaffte sie es mit ihrer
eindrucksvollen Stimme, die
mühelos vom tiefen, rauchi-
gen Timbre in hohe, ganz zar-
te Töne wechseln kann, das Pu-
blikum intensive Gefühlsmo-
mente miterleben zu lassen.

Nach der Pause änderte sich

das „Wetter“ im voll besetzten
Foyer: In maritimem Outfit
interpretiertenMonikaReyund
Rainer Weber Gedichte ver-
schiedenerAutoren, fürdieWe-
ber eigens Melodien kompo-
nierte. Sie alle erzählen Ge-
schichten über das Meer auf
höchst unterschiedliche Weise.
Mal sehr deftig in „Störtebeker-

lied“ von Joachim Ringelnatz,
mal melancholisch in „Die
Stadt“ von Theodor Storm oder
heiter in „Die Schiffbrüchigen“
von Robert T. Odemann.

Das Publikum bedankte sich
bei den Künstlern mit lang an-
haltendem Applaus und wur-
de dafür mit mehreren Zuga-
ben belohnt.

Beherrscht ihre Stimme: Sängerin Monika Rey. FOTO: MUSIKSCHULE LAGE

Trassenfest der Bundesstraßengegner
B 239 neu: Bürgerinitiative hält die Planung aus den 60er Jahren

für nicht mehr zeitgemäß. Am Sonntag informiert sie über ihre Vorschläge

Lage-Ehrentrup (as). Die Bür-
gerinitiative (BI) „B 239 n-
Nein Danke e.V.“ lädt Mitstrei-
ter und Interessierte ein zum
Trassenfest 2019. Es findet am
Sonntag, 22. September, ab 11
Uhr am Vorlandweg 41 statt.

Die Bürgerinitiative infor-
miert dort, am Rand der ge-
planten Trasse der B 239 n,
über den Stand der Planun-
gen. Die Eröffnung des Plan-
feststellungsverfahren für den
Bau des Abschnittes um Lage
soll bereits im kommenden
Jahr erfolgen, schreibt die BI in
ihrer Pressemitteilung.

Aus ihrer Sicht ist das Pro-
jekt, das bereits in den 1960er
Jahren geplant wurde, nicht
mehr zeitgemäß. Vorsitzender
Volker Schubach: „In einer
Zeit, in der über die anstehen-
de Verkehrswende, die Folgen
des Klimawandels, den Arten-
schwund, das Insektensterben
und den grassierenden Verlust
von fruchtbaren Böden disku-
tiert wird, ist es absurd, quer
durch Lippe eine weitere drei-
spurige Schnellstraße zu bau-
en. Wir brauchen intelligente-
re, vernetzte Verkehrsplanun-
gen, wir brauchen keine weite-

ren Schnellstraßen, die wieder
mehr Autoverkehr erzeugen.“

BeimTrassenfestkönnensich
Interessierte auf Großdrucken
über den genauen Verlauf der
Trassen informieren und mit
den Aktiven der Bürgerinitiati-
ve ins Gespräch kommen.

Dazu gibt es Gegrilltes, Ku-
chen, Kaffee und andere Ge-
tränke zu kleinen Preisen.
Parkmöglichkeiten gibt es ei-
nige Meter entfernt am Bran-
dings Hof, Dorfstraße 82. „Wer
mit dem Fahrrad oder zu Fuß
kommt, schont die Straßen“,
schreibt die BI.

Start
der

Kinderkirche
Lage (as). Zur ersten Kinderkir-
chenachdenSommerferienlädt
die Evangelisch-reformierte
Kirchengemeinde Lage ein für
Freitag, 20. September. Sie fin-
det von 16 bis bis 17.30 Uhr im
Gemeindehaus neben der Mar-
tin-Luther-Kirche (Wilhelm-
Busch-Straße 7b) statt. Einge-
laden sind Kinder ab einem Al-
ter von vier Jahren.

Pfarrerin Christina Hilke-
meier und das Mitarbeiterteam
bereiten zum Thema Ernte-
dank eine biblische Geschichte
vor, die auf kindgerechte und
kreative Weise präsentiert und
vertieft wird. Es wird gespielt,
miteinander ein Überra-
schungsimbiss eingenommen
und der Familiengottesdienst
am Sonntag, 29. September, ab
11 Uhr im Ziegeleimuseum auf
dem Ringofen zum Apfel- und
Kartoffelfest vorbereitet. Auch
Kinder, die die Kinderkirche
bisher noch nicht besucht ha-
ben, sind herzlich willkommen.
Weitere Infos gibt’s bei Pfarre-
rin Christina Hilkemeier, Tel.
(05232) 2441.

Führerschein
fürs Sportboot

Lage (as). Die Volkshochschu-
le Lippe-West (VHS) bietet am
Dienstag, 24. September, von
18.30 bis 19.15 Uhr einen In-
formationsabend zum Thema
Sportbootführerschein an. In-
teressierte können sich über die
einzelnen Segel- und Motor-
bootführerscheine (von Bin-
nen bis Hochsee) informieren.
Die Veranstaltung findet im
Schulzentrum Werreanger
statt und ist gebührenfrei. Im
Anschluss beginnt der Kursus
Sportbootführerschein See
und Binnen (Motor) von 19.15
bis 21.30 Uhr. Ein weiterer
Kursus zum Sportbootführer-
schein See und Binnen (Mo-
tor) wird ab Donnerstag, 26.
September, von 18.30 bis 21.30
Uhr angeboten. Nähere Infor-
mationen zu Kosten und An-
meldungen unter der Rufnum-
mer (05232) 9550-0, oder im
Internet unter www.vhs-lw.de.

Bunte Schule lädt Eltern ein
Schulanfänger: Mütter und Väter der Kinder, die 2020 eingeschult werden,
können sich ein Bild vom jahrgangsübergreifenden Unterricht machen

Lage-Hörste/Müssen (as). Vor
dem Anmeldeverfahren an
einer Grundschule lädt die
Bunte Schule (Grundschulver-
bund Hörste-Müssen) alle in-
teressierten Eltern der Schul-
anfänger 2020/2021 herzlich
ein, am Unterricht der Ein-
gangsklassen zu hospitieren.
An beiden Standorten wird in
der Schuleingangsphase jahr-
gangsübergreifend gearbeitet.

Das bedeutet, dass die Schul-
anfänger in vielen Unterrichts-
stunden gemeinsam mit Kin-
dern lernen, die schon ein oder
zwei Jahre in der Bunten Schu-
le sind. Es gibt aber auch Unter-
richtsstunden, in denen die
Lehrer nur die Schulanfänger
im Lernprozess begleiten.

In Hörste können sich Eltern
am Dienstag, 1. Oktober, in
Müssen am Mittwoch, 2. Okto-

ber, ein Bild von dieser Unter-
richtsorganisation machen. In
Hörste sind die Türen von 8.30
bis 10.25 Uhr geöffnet, in Müs-
sen von 8.20 bis 10.15 Uhr.
Schulleitung und OGS stehen
für Auskünfte zu Einschulung
und Betreuungsmöglichkeiten
bereit. Es wird um Anmeldung
unter Tel. (05232) 8460 oder
7360, oder per E-Mail an bun-
te-schule@lage.de gebeten.

Radtour an der Diemel
Lage. Eine geführte Fahrrad-
tour auf dem Diemelradweg
bietet die Volkshochschule
Lippe-West (VHS) am Sams-
tag, 28. September, an. Wer
mitradeln möchte, sollte sich
bis Dienstag, 24. September,
anmelden. Information unter
www.vhs-lw.de oder telefo-
nisch unter (05232) 95500
(Kursus-Nummer 3806LA).


